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Reiner Kaffee-Extrakt in Pulverform

Immer gleichbleibende Qualität

AHO-Checks sind in
Produkten folgender
Vinnen enthalten:
Adam-Senf, Cettovr's,

Mateäiger, Pm, Est,

La Scmeuse, Morga-Tee,
IVacolux -Farben,
Leuthold-Wolle.

Teigwaren : Bertsch,

Lieb, Knrngold, Scolari.

Verleger: Artemis,
Alb. Müller, Rasch.

Rotapfel,
Stiiicrlärtdcr,
Walter. Ä

0 I Die Leseratte

ergänzt ihre
Bibliothek durch

ABO-Büchergutscheine.
Auch Zeitungs- und

Zeitschriften-
A Abonnements
' oder Reisechecks

als Treueprämie.

Prospekte durch ABO-Dienst Ölten AßO

Ein willkommenes Geschenk
bildet bei jedem Anlaß ein

Abonnement auf den
schweizerischen

Die Schützenwurst

Mitbürger! Freunde! Römer!
hört mich an

In Buenos Aires sind zwei Schweizer
verhaftet worden. Warum? Sie waren der
in Argentinien anscheinend völlig unmöglichen

Ansicht, Ohren seien zum Hören
da. Daß in gewissen Staaten keineswegs
dies der Zweck der Ohren ist, sondern
ihre einzige Aufgabe die Schwerhörigkeit
zu sein hat, war den beiden Verhafteten
bisher wohl entgangen. So sahen sich, als
die beiden in einem Hotel einer
Grammophonplatte lauschten, auf der an der
Regierung und dem zweiten Fünf jahresplan

Kritik geübt wurde, Polizisten
gezwungen, sie im Namen des Staatsoberhauptes

festzunehmen. Das Auge des

Gesetzes konnte wohl nicht anders handeln,

(<Denn Per6n ist ein ehrenwerter Mann,
Das sind sie alle, alle ehrenwert.))

Die Schweizer Bürger waren vielleicht
noch nicht sehr lange im neuen Lande
und deshalb noch an alte Vätersitten
gewöhnt. Zum Beispiel daran, den Kopf
zum Denken zu gebrauchen, die Augen
zum Sehen, den Mund zur freien Rede
und die Ohren zum Hören.

(<Doch Perön sagt, daß dieses Majestäts-
beleid'gung sei,

Und Perön ist ein ehrenwerter Mann.))

Ja, es gibt so Zeiten, die ein bißchen
merkwürdig sind. Ueberzeiten gewissermaßen.

Und wenn wir hier nochmals
Marcus Antonius zitieren dürften, so
möchten wir sagen:
<0 Urteil, du entflohst zum blöden Vieh,
Der Mensch ward unvernünftig! - Habt Geduldh

Pietje
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